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Hermann Canitz,
der bekannte langjährige Vorkämpfer unserer Sache, ist am
15. November, abends 8 Uhr, nach schweren Leiden gestorben.*)

Arzt und dieser erklärte, daß beide Füsse infolge der fortgesetzten Blut¬anstauung vom Brand ergriffen seien, und daß unverzüglich eine Amputationvorgenommen werden müsse. Das Mädchen ist im Krankenhause dem Wund¬fieber erlegen.

*\ Wir erhalten die Trauerbotschaft nach Schluß der Dedaktion.Eine Würdigung der Verdienste des Verstorbenen behalten wir uns fürdie nächste Nummer vor. A. D.

—Hi Büelierschau. ü?—
Lieder"Sträufeehen, für Freunde der Naturheilweise, nebst einem Anhang,enthaltend Prologe und Gedichte. Berlin, Landsbergerstr. 109, W. Pilz. — Das„Lieder-Sträußchen“ ist die erste Sammlung, welche speziell Gedichte für dieNaturheilkunde enthält. Inhalt und Ausstattung sind gut, die Schrift ist großund klar, der Preis beträgt 50 Pf. (Vorzugspreis für Vereine 80 Pf.) Der Ueber-schuß ist zum Besten des Prießnitzfonds bestimmt. — Befremdendallerdings wirkt, daß der unzweifelhaft bedeutendste Dichter unserer Dichtung,Philo vom Walde, garnicht vertreten ist, ein Fehler, der bei der zweiten Auflagegewiss gut gemacht werden wird.
Es sind noch folgende Schifften eingegangen. Besprechung behalten wiruns vor.
L. Parisius, das Keichsgesetz, betreffend die Gesellschaften mit beschränkterHaftung. Text-Ausgabe mit Anmerkungen und Sachregister. Zweite Auflage.Berlin, Guttentag. 1894. 90 S. Preis 1 Mark.
Die Wasserkur. Kneipp’s System, erläutert, verbessert und miteiner Ileilkräuter-Lehre vermehrt von 0. Neuens, Direktor der Kneipp’schenWasserheilanstalt in Limburg (Belgien). 1894. 496 Seiten in 8°. Verlag derPaulinus-Druckerei (Dasbach) in Trier. Preis brosch. Mk. 2,80, kartonirt Mk. 8,20,in ganz Leinwand gebunden Mk. 8,50.
International© medizinisch - photographische Monatsschrift. Unter Mit¬wirkung hervorragender Gelehrten, sowie unter Mitarbeiterschaft von Di*. Friden-berg-New-'York, Dr. Herz-Wien, Dr. Kollmarm-Leipzig, Dr. Minor-Moskau herans-gegeben von Dr. L. Jankau in München. Leipzig, E. H. Mayer. Halbjährlich

8 Mark. Heft 1—9.
Der Weg zum Paradies. Von W. Zimmermann. Herausgegeben von DobertSpringer. Vierte Ausgabe. 292 S. Preis 2,50 M. A. Graff, Braunschweig 1894.Die Naturheilkunde und die Psyche. Von Fr. Ed. Justus. 188 S. Preis?F. E. Banmann, Bitterfeld.
Eine Vorlesung für junge Männer über Keuschheit. Von Prof. Dr. Sylvester

Graham. 6. Auflage. . 92 S. Preis 1,20 M., geh. 1,70 M. Leipzig, Th. Grieben’sVerlag 1894.
lieber Fortschritte in der Irrenpfiege. Von Dr. Friedrich Scholz in Bremen.

63 S. Preis 1,20 M. Leipzig, Dossplatz 16. E; H. Mayer.

—Hl Feuilleton. §f—
Für moderne Entdecker.

Auf das Unrecht, da folgt das Uebel,
Wie die Thrän’ auf den herben Zwiebel,
Hinter dem „U“ kommt gleich das Weh,
Das ist die Ordnung im Abc._(Schiller.)
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